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Am Rande der „Hessischen Schweiz“
WANDERTIPP Vorschlag des Hessisch-Waldeckischen Gebirgsvereins Kassel

zur K3. Hier rechts halten
und am nächsten Haus nach
links zu der Anlage des Ten-
nisclubs Meinhard und den
Fischteichen wechseln. Jetzt
können wir uns nach dem
Wegzeichen Strich 27 rich-
ten, wandern bis zu den
Werrabrücken und weiter
zum Bahnhof.

Kontakt: Hessisch-Waldeckischer
Gebirgsverein Kassel, Wil-
helmsstr. 19, Telefon 05 61/
5 29 70 60, E-Mail: info@hwgv-
kassel.de, hwgv-kassel.de, Öff-
nungszeiten: Dienstag 11 bis 13
Uhr, Freitag 15 bis 17 Uhr.

übergeht. Hier verlassen wir
den Wanderweg mit Wegzei-
chen Strich 23. Auf der Gre-
bendorfer Straße (L3424)
wandern wir ohne Wegzei-
chen bergab bis zum Ortsen-
de von Neuerode. Hier biegen
wir an der rechten Seite zwi-
schen Straße und Haus auf ei-
nen Fußweg ab. Es geht berg-
ab in den Talabschluss, wo
wir an der ersten Möglichkeit
nach rechts in Richtung Tal-
ausgang auf einen Waldweg
wechseln. Der Weg, auf dem
wir uns nun befinden, führt
entlang von Grenzsteinen bis

wir uns rechts Richtung Wie-
se und erreichen bald die K48
an einem Rastplatz mit Ge-
denkstein (RP: ESW-299). Un-
sere Wegzeichen begleiten
uns ein kurzes Stück auf der
Straße Richtung Kella, bevor
wir ihnen links in einen
Waldweg folgen. Ab hier rich-
ten wir uns nur noch nach
Wegzeichen Strich 23 bis
Neuerode.

Auf einem schönen Hang-
weg erreichen wir am Gast-
haus „Leib und Seele“ die
Straße Meinhardsruh, die in
Neuerode in den Heckenweg

Kassel – Die Wanderung be-
ginnt am Stadtbahnhof in
Eschwege. Zunächst führt die
Wanderung entlang der
Bahnhofstraße Richtung In-
nenstadt. Am ehemaligen
Landgrafenschloss vorbei
geht es rechts durch die Forst-
straße zum Marktplatz. Ab
hier orientieren wir uns nach
dem Wegweiser zur Jugend-
herberge (DJH).

Auf dem Weg zur DJH be-
gegnet uns das Wegzeichen
Strich 27, das uns bis zur Brü-
cke über die Werra begleitet.
Ab der Werrabrücke wan-
dern wir auf dem Mühlhau-
sen - Eschwege - Mühlhausen
Weg (MEM – rot-weiße Mar-
kierung) nach Osten in Rich-
tung Schwebda. Wir laufen
nach Schwebda hinein und
biegen nach 450 Meter links
in die Wolfbornstraße. Der
Straße folgen wir, bis wir in
der leichten Rechtskurve am
Kellaer Bach links auf den
Wiesenweg stoßen. Hier be-
finden sich die Wegzeichen
Strich 23+24, denen wir nun
folgen.

Wir verlassen den Ort und
queren zweimal die ehemali-
ge Bahnstrecke an Durchbrü-
chen. Hinter dem ehemali-
gen Bahnhof Schwebda (RP:
ESW-314) führen die Wegzei-
chen südlich des Gelben Ber-
ges bis zur Hasselkuppe.

An der Hasselkuppe halten
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WANDERTIPP

Vom Start bis zum Ziel
Ausgangs- und Zielort: Eschwe-
ge - Stadtbahnhof
Streckenlänge: 17 Kilometer
An- und Abfahrt: NVV: R1 / R7
oder Straba Linie 4 + Bus 200 für
Hin- und Rückfahrt. Im Sommer
ist an Wochenenden auch Hin-
und Rückfahrt mit Fahrradbus Li-
nie 202 möglich. Wegzeichen
wie im Text beschrieben. Der
Weg von Neuerode bis zu den
Fischteichen ist in der Karte mit
Strich 27 eingezeichnet, im Ge-
lände ist er nicht markiert.
Empfohlene Karte: TF50 MK
Meißner Kaufunger Wald - süd-
liches Leinetal ISBN 978-3-
89446-318-2
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